
Termin: 15. Juni 2023, 19 Uhr (Einlass)

Ort: Universität Frankfurt, Campus Westend,

Seminarhaus SH 2.106

 

 

LACHEN UND
LACHEN LASSEN

K A B A R E T T  U N D  C O M E D Y  
M I T  P O D I U M S D I S K U S S I O N

HUMOR UND ISLAM



Auf der Bühne:

 

Prof. Dr. Armina Omerika
Professorin für Ideengeschichte des
Islam am Institut für Studien der
Kultur und Religion des Islam 
Universität Frankfurt
 

Prof. Dr. Mohammed Gharaibeh
Professor für Ideengeschichte des Islam
am Berliner Institut für Islamische
Theologie
Humboldt Universität zu Berlin

Boujemaa Tajjiou
StandUp Comedian,
Mitbegründer der
Showformate "What The
Falafel" u. "3id grüßt Bayram" 

Nadina Memagić
Organisatorin und
AIWG Praxisfellow

Im Rahmen ihres Praxisfellowship organisiert Musikkabarettistin und AIWG Praxisfellow
Nadina Memagić einen Kabarett- und Comedy-Abend mit anschließender
Podiumsdiskussion. Wie auch in ihrem Projekt, geht es dabei um das Thema "Religion im
Kabarett und in der Comedy" und um die Frage, warum Religion als ein wesentlicher
Bestandteil des Lebens vieler auf der Bühne kaum Raum findet. 

Am Abend des 15. Juni 2023 werden StandUp-Comedian Boujemaa Tajjiou und
Kabarettistin Nadina Memagić das Thema Religion in Form zweier künstlerischer
Darbietungen aufgreifen. Anschließend findet eine Podiumsdiskussion statt, zu der zwei
Wissenschaftler_innen aus den islamisch-theologischen Studien eingeladen sind: Prof. Dr.
Armina Omerika, Universität Frankfurt, die das Praxisfellowship von Nadina Memagić
wissenschaftlich begleitet, und Prof. Dr. Mohammed Gharaibeh, Humboldt Universität zu
Berlin. Boujemaa Tajjiou ist Pädagoge, angehender Islamwissenschaftler und StandUp-
Comedian. Er ist Mitbegründer der Showformate "What The Falafel - Die multireligiöse
Comedy-Show" und "3id grüßt Bayram - das familienfreundliche Comedy-Event". In
Frankfurt und Wiesbaden ist er der Gastgeber und Moderator für das monatliche
Showformat "Die Comedy-Werkstatt - Das Open-Mic".

 
 
 

Das AIWG Praxisfellowship wird gefördert durch die
Stiftung Mercator.

gefördert durch


